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eGov-Anwendung in Betrieb 
Titel der Anwendung EWebTransaktionsplattform der KDMZ für E-Formulare

Kurzbeschreibung 
 
Um was handelt es sich Die KDMZ betreibt eine leistungsfähige und umfassende Transaktionsplattform 

für E-Formulare (elektronische Formulare). Diese Plattform bietet den 
kantonalen Formular-Anbietern (Gemeinden) wie auch den Bedarfsträgern 
(Bürger/Bürgerinnen) umfassende Dienstleistungen an. 

Ziele Die WebTransaktionsplattform umfasst den ganzen Formular-Prozess für alle 
Beteiligten ohne Doppelerfassung. Das Billing soll automatisiert über dieselbe 
Plattform erfolgen. Die E-Formularen mit deren Inhalten soll ohne manuelle 
Interaktion möglich sein.  
 

Nutzen / Effekt Mit der WebTransaktionsplattform der KDMZ wird der ganze Formular-Prozess 
für alle Beteiligten elektronisch integriert. Das Billing für die bezogenen Dienste 
erfolgt automatisiert über diese Plattform. Da der in den E-Formularen erfasste 
Inhalt vom Empfänger als XML-Datei ausgelesen werden kann, ist eine 
elektronische Weiterbearbeitung ohne manuelle Interaktion möglich.  

 
Projektstatus 
  
Inbetriebnahme der Anwendung 01.01.2003 
Betriebseinstellung  
Status am 01.07.2005 Live
Nächste Schritte Gewinnen weiterer Gemeinden die Plattform zu Nutzen
Kommentar www.kdmz.ch 
 
Gesamtprojektdauer 12  Mte.
Davon Evaluation 6  Mte.
Realisierung 6  Mte.
 
Kontaktadresse 
 
Verwaltung/Firma/Organisation Kantonale Drucksachen- und Materialzentrale Zürich  
Abteilung  
Name Peterhans  
Vorname Esther  
Funktion Stv. Geschäftsleiterin  
Strasse Räffelstrasse 32 
PLZ/Ort 8090 Zürich  
E-Mail info@kdmz.ch  
Telefon 043 259 99 01  
 
Auftraggeber 
 
Föderale Ebene Kanton      

Stadt, Gemeinde     (Gemeindegrösse: > 8'000)  
Auftraggeber Kantonale Drucksachen- und Materialzentrale Zürich  
 
eGov-Strategie / Organisation 
 
Strategie Es besteht keine von den Behörden verabschiedete eGovernement oder 

Internet-Strategie. 
Kontrolle Die eGov- resp. Webaktivitäten werden regelmässig (z.B. 1 bis 2x jährlich) 

kontrolliert auf Zielerreichung, Zweckmässigkeit, Standards und Kosten. 
Kommission  
 
Benutzergruppe 
 
Primäre Zielgruppe(n) Unternehmen  

Vereine, Organisationen  
Privatpersonen  
Kantone  
Gemeinden  
Eigene Verwaltung  

Sekundäre Zielgruppe(n)  
 
Nachfrage 
 
Anzahl potenzieller Nutzer mehr als 500'000 potentielle Nutzer 
 
   
Nutzung 
 
Wie stark wird die Anwendung im vertraulich 
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Verhältnis zur ganzen Zielgruppe 
genutzt? 
 
Kosten 
 
Gesamtes Projektbudget Vertraulich 
Davon externe Kosten Vertraulich
 
 
Stellenprozente 
 
Anzahl Stellenprozente, die im 
Durchschnitt über die ganze 
Projektdauer benötigt wurden (intern 
und extern) 

weniger als 200 Stellenprozente  

 
Themen 
 
Welchen Themen widmet sich die 
Anwendung? 

Arbeit, Beruf  
Bildung, Ausbildung  
Wissenschaft, Forschung  
Persönliches, Familie, Partnerschaft, Jugend  
Gesundheit, Vorsorge, Soziales  
Natur, Umwelt, Agrarwesen  
Bauen, Wohnen, räumliche Planung  
Finanzen, Steuern  
Kultur, Sport  
Wirtschaft, Unternehmen, Tourismus  
Verkehr, Transport, Mobilität  
Recht, Sicherheit  
Politik  
kein spez. Themenbereich, Querschnittsprojekt  

 
Dienstleistungsgruppe 
 
An welche Dienstleistungsgruppe 
richtet sich die Anwendung? 

Leistungen für Bürger und Unternehmen: öffentl. Dienstleistungen, die Bürgern 
und Unternehmen im Gegenzug für Steuern und Beiträge angeboten werden 
(z.B. Angebote in der öffentl. Beschaffung, Sozialleistungen, Bibliotheken, 
Arbeitsplatzsuche etc.)  
 
Bewilligungen, Lizenzen, Genehmigungen: Dokumente, die von der Behörde 
ausgestellt werden (z.B. Baubewilligung, Umweltbewilligung, persönliche 
Dokumente wie Pass / Führerschein etc.  
 

 
Innovationsgrad 
 
Innovationsgrad im Bezug auf Inhalte 
und Funktionen (nicht Technologien) 

Neuentwicklung: Das Projekt / die Anwendung wurde von Grund auf neu 
entwickelt. 

 
Technologie 
 
Eingesetzte Technologien Microsoft  

OpaccOne, Geschäftsabwicklung, E-Commerce und Mobiel Commerce in Einem  
Adobe (Pilotprojekt) 

 
Interaktionsstufe 
 Transaktion: Möglichkeit, den gesamten öffentlichen Dienst per Website zu 

behandeln, einschliesslich Entscheidung und Lieferung. Kein anderer formaler 
papierbasierter Vorgang für den Kunden mehr nötig.  

 
Partner 
 
am Projekt beteiligter IT-Partner Opacc Software AG, Kriens 
 
 
Link(s) 
  
 KDMZ   
 

Seite 2 von 2eVanti.ch

05.03.2009http://www.evanti.ch/evanti/PrintDetail.aspx?oid=37&full=true


